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Berliner Fasching

Nun spuckt sich der Berliner in die Hände
und macht sich an das Werk der Fröhlichkeit.
Er schuftet sich von Anfang bis zu Ende
durch diese Faschingszeit.

Da hört man plötzlich
von den höchsten Stufen

der eleganten Weltgesellschaft längs
der Spree und den Kanälen lockend rufen:
"Rin in die Eskarpins!"

Und diese Laune, diese Grazie, weißte,
die hat natürlich alle angesteckt;
die Hand, die tagshindurch Satin verschleißte,
winkt ganz leschehr nach Sekt.

Die Dame faschingt so auf ihre Weise:
gibt man ihr einmal schon im Jahr Lizenz,
dann knutscht sie sich in streng

geschlossnem Kreise,
fern jeder Konkurrenz.

Und auch der Mittelstand fühlts
im Gemüte:

er macht den Bockbierfaßhahn
nicht mehr zu,

umspannt das Haupt mit einer bunten Tüte
und rufet froh: »Juhu!«

Ja, selbst der Weise schätzt nicht nur
die hehre

Philosophie: auch er bedarf des Weins!
Leicht angefüllt geht er bei seine Claire,
Berlin radaut, er lächelt ...

Jeder seins.

Tucholsky, Kurt (1890 - 1935)
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Die Stadt Wörth a. Main trauert um 

 Alice Nickles 
 Stadträtin von 1972 – 2002 
 Trägerin der Bürgermedaille der Stadt Wörth a. Main 
 Trägerin des bayerischen Ehrenzeichens für Verdienste im 
 Ehrenamt 

 

Frau Alice Nickles hat verantwortungsbewusst und erfolgreich die Entwicklung der 
Stadt Wörth mitgeprägt. Mehr als zwei Jahrzehnte war sie Vorsitzende im Bürgerver-
ein für die Heimat- und Brauchtumspflege. Weiterhin war Sie Initiatorin für die Her-
ausgabe der Wörther Chronik. 
Frau Nickles wurde im Jahr 1997 aufgrund ihrer vorbildlichen und  engagierten Mit-
arbeit im Stadtrat mit der Bürgermedaille der Stadt Wörth a. Main ausgezeichnet. 
Im Jahr 2002 wurde ihr das bayerische Ehrenzeichen für das langjährige hervorra-
gende Engagement zu Gunsten der Allgemeinheit verliehen. 
 

Sie liebte ihre Heimatstadt und setzte sich in besonderer Weise für die Belange der 
Stadt und Wohl der Bevölkerung ein. 
 

In ehrendem Gedenken nimmt die Stadt Wörth a. Main Abschied 
von Frau Alice Nickles. 
 

Für die Stadt Wörth a. Main und den Stadtrat 
 

Erwin Dotzel, 1. Bürgermeister 
 

 

 
 
 
 

 

Wir gratulieren herzlich zum 
 

77. Geburtstag am 26.01.2013  Frau Anna Hart, Münchner Straße 1 A 
82. Geburtstag am 27.01.2013  Frau Katharina Richter, Münchner Straße 4 
79. Geburtstag am 27.01.2013  Frau Erika Poppe, Münchner Straße 4 
78. Geburtstag am 27.01.2013  Frau Olga Aichinger, Münchner Straße 4 
73. Geburtstag am 28.01.2013  Frau Elfriede Halm, Münchner Straße 4 
83. Geburtstag am 01.02.2013  Frau Margarete Knapp, Münchner Straße 4 
82. Geburtstag am 01.02.2013  Herrn Hermann Wolf, Münchner Straße 4 
77. Geburtstag am 02.02.2013  Herrn Recai Tezbasaran, Frühlingstraße 15 A 
70. Geburtstag am 02.02.2013  Herrn Reinhardt Ansorge, Landstraße 85 A 
75. Geburtstag am 03.02.2013  Frau Nazik Yardimci, Ludwigstraße 1 A 
85. Geburtstag am 06.02.2013  Frau Johanna Bechtold, Münchner Straße 4 
74. Geburtstag am 06.02.2013  Frau Johanna Teichler, Carl-Wiesmann-Straße 42 
81. Geburtstag am 07.02.2013  Herrn Hans-Herbert Hoffmann, Münchner Straße 4 
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 Standesamtliche Nachrichten
 

 

Geburt 
 

Romeo-Damian Walther, geb. am 08.01.2013 in Erlenbach a. Main 
Mutter: Antonia Selina Walther, Odenwaldstraße 20 A 
 
Sterbefälle 
 

Elfriede Maria Rößler, geb. Zeidler, Limesstraße 8 A,  
verstorben am 06.01.2013 in Erlenbach a. Main 
 

Rudolf Trumpfheller, Friedhofstraße 1,  
verstorben am 10.01.2013 
 

Gertruda Stefanska geb. Dybowska, Carl-Wiesmann-Straße 55 a,  
verstorben am 13.01.2013 
 

Erna Katharina Wißmann geb. Grünewald, Münchner Straße 4,  
verstorben am 16.01.2013 
 

 
 

 Amtliche Nachrichten
 

Freundeskreis Wörth-Honfleur 
Besuch einer Reisegruppe aus Honfleur vom 08.05. – 12.05.2013 in Wörth am Main 
 

Gastfamilien gesucht! 
 

Vom 08.05. – 12.05.2013 besucht im Rahmen der Städtepartnerschaft eine Reise-
gruppe aus Honfleur mit ca. 50 Personen  die Stadt Wörth.  
Für die Unterbringung unserer Gäste im Alter von 9 – 80 Jahren (Einzelpersonen, 
Ehepaare,) suchen wir Gastgeber, die unsere französischen Freunde für die Zeit ihres 
Aufenthaltes in Wörth beherbergen können. 
Das geplante Programm sieht folgendermaßen aus: 
08.05.2013 Ankunft der Gäste Mittwoch 08.05.2013 gegen 19.00 Uhr 
09.05.2013 Tag in den Gastfamilien 
10.05.2013 Fahrt der französischen Gäste nach Frankfurt 
11.05.2013 Gemeinsame Unternehmung und Veranstaltung in Wörth 
12.05.2013 Rückfahrt nach Frankreich 
Wer Interesse hat eine oder mehrere Personen in dieser Zeit aufzunehmen, wendet 
sich bitte an Herrn Ralf Ühlein unter der Tel-Nr. 989315 bei der Stadt Wörth. Sie 
können sich gerne auch per Mail melden (ralf.uehlein@woerth-am-main.de).   
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Verhütung von Unfällen bei Schnee- und Eisglätte 
Während der Wintermonate drohen immer Gefahren durch Schnee- und Eisglätte. 
Dies haben wir in den letzten Tagen erst wieder erleben müssen. Aufgrund der vielen 
Beschwerden von Mitbürgern weisen wir deshalb darauf hin, dass die Eigentümer 
und sonstigen Nutzungsberechtigten von bebauten und unbebauten Grundstücken, 
die innerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentliche Straßen, Wege und Plätze 
angrenzen, ohne besondere Aufforderung die an ihre Grundstücke angrenzenden 
Gehsteige und Gehbahnen bei Schnee und Glatteis in sicherem Zustand zu erhalten 
haben. 
Während des Tagesverkehrs - an Werktagen von 7 bis 20 Uhr, 

 - an Sonn- und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr 
müssen die Gehsteige und Gehbahnen von Schnee und Eis so oft geräumt werden, 
dass sie ohne Gefährdung begehbar sind. Bei Glätte sind die Gehsteige und Gehbah-
nen mit Mitteln zu bestreuen, die eine nachhaltig abstumpfende Wirkung herbeifüh-
ren, z.B. Splitt, Sand oder Kies. Das Streuen von Salz sollte unterbleiben, weil da-
durch Schäden an Asphaltbelägen und Betonplatten entstehen. Das Streuen ist in 
angemessener Zeit nach Eintritt der Glätte, jedoch vor Beginn des Tagesverkehrs 
vorzunehmen und, wenn nötig, mehrmals am Tage zu wiederholen. 
Wohin mit dem Schnee? 
Schnee räumen ja, aber wohin mit dem Schnee? Vielerorts sieht man, wie die fleißi-
gen „Winterdienstler“ den Schnee einfach auf die Straße räumen. Dies ist so nicht 
erlaubt, zumal es wiederum Gefahren für den Straßenverkehr herbeiführt. Der 
Schnee sollte also innerhalb der Gehwege „verräumt“ werden. 
 

Zu den Beschwerden darüber, dass die Stadt Wörth a. Main nicht alle Straßen streut, 
ist folgendes anzumerken: 
Eine gesetzliche Räum- und Streupflicht der Kommunen besteht innerorts nur an 
Verkehrswichtigen und zugleich gefährlichen Straßenstellen sowie an öffentlichen 
Gebäuden wie Kindergärten und Schulen.  Diese Straßenstellen sind in einem ver-
bindlichen Räum- und Streuplan festgelegt. Die städtischen Mitarbeiter streuen diese 
gefährlichen Bereiche in der festgelegten Reihenfolge.  
Sobald die im Räum- und Streuplan festgelegten Straßenstellen gestreut sind, können 
die städtischen Mitarbeiter auch Bereiche streuen die nicht im Plan ausgewiesen 
sind.  Hierbei werden oft die aktuellen Hinweise aus der Bevölkerung umgesetzt. 
 

Diesen alljährlich erscheinenden Hinweis möchten wir folgendermaßen ergänzen: 
Die von der Stadt Wörth a. Main erlassene „Gemeindeverordnung über die Reinhal-
tung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter" regelt an und für sich nur all das, was für die meisten Gemeindebürger 
selbstverständlich ist. 
Die Gemeindeverordnung gilt nicht nur für die Häuser, in denen man wohnt, son-
dern auch für nicht bebaute Bauplätze und sonstige Grundstücke (z.B. Garten-
grundstücke) innerhalb der geschlossenen Ortslage. Die Grundstückseigentümer 
haben auch in diesen Fällen dafür zu sorgen, dass geräumt und gestreut wird. Dazu 
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besteht nicht nur die Verpflichtung, sondern es ist auch durchaus möglich, eine ande-
re Person (die Straßenreinigung gehört ebenfalls dazu) damit zu beauftragen. Dass 
man einen Beauftragten dafür entsprechend entlohnt, ist für die Grundstückseigen-
tümer keine unzumutbare Belastung. Zur Frage der Haftpflichtversicherung (falls 
überhaupt eine besteht): Es kann durchaus sein, dass ein Haftpflichtversicherer dann 
nicht eintritt, wenn ein Grundstückseigentümer vorsätzlich oder in fahrlässiger Weise 
seine Räum- und Streupflicht nicht erfüllt und es dadurch zu einem Personen- oder 
Sachschaden kommt. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 13. Februar 2013 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden. 

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungsz.: Mo. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30, Mi. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Nordbayern“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 06. Februar 2013  
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoss statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzu-
bringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Ter-
min vereinbart werden. 

Fundsachen: Ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und Anhänger sowie ein 
Schlüsselring mit einem Kfz-Schlüssel und vier kleinen Schlüsseln 
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Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag: 15 – 18 Uhr, Sonntag: 11 – 12 Uhr,  
Tel. 8488 – www.stadtbibliothek-woerth.de 
 

„Was ich neulich gelesen habe“ - diesmal von Tanja Hofmann: 
 „Schweinskopf al dente“ der neue Provinzkrimi von Rita Falk: 
Nach Bd.1 „Winterkartoffelknödel“ und Bd.2 „Dampfnudelblues“ nun der dritte 
Provinzkrimi um Kommissar Eberhofer, seiner Familie und seinem Dorf Niederkal-
tenkirchen im tiefsten Bayern. 
Wer die ersten beiden Bände schon gelesen hat, freut sich gewiss schon auf den 3. 
Band der Krimiserie rund um Franz Eberhofer, der Oma, dem Papa, der Sushi und 
vielen anderen. Man kann aber auch gleich hier einsteigen. Diesmal ist ein gefährli-
cher Psychopath unterwegs, gegen den selbst Hannibal Lecter harmlos wirkt. Und 
irgendwie wird dann auch noch der Franz direkt mit der Sache zu tun haben, da  
Richter Moratschek in Gefahr ist .... 
Die Story liest sich wieder herrlich locker, einfach, bayerisch, mit vielen Momenten 
zum Schmunzeln. Eine leichte Lektüre für die Abende vor dem Kamin. Sollte einem 
beim Lesen das Wasser im Munde zusammenlaufen, kann man eines der leckeren 5 
Kochrezepte gerne auch ausprobieren.  
Sie finden dieses 236 Seiten schmale Buch entweder in unserem Regal bei den Neu-
anschaffungen oder bei den Romanen unter „FALK“. 
Und seien Sie gespannt auf Bd.4 „ Grießnockerlaffäre“, demnächst bei uns. 
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen Ihre Tanja Hofmann 
Auf Ihr Kommen freut sich das Büchereiteam 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
www.feuerwehr-woerth.de                          Termine: 

Mo., 28.1./4.2. 17:00 Uhr alle Dienstsport 
Sa., 02.02. 11 – 11:30 Uhr  Sirenenprobealarm 
Mi., 06.02. 19:00 Uhr alle Unterricht/Praxis Erste-Hilfe 
Fr., 08.02. 17:00 Uhr alle Technischer Dienst 

Städtisches Hallenbad Wörth am Main - Öffnungszeiten 
Montag 17:00 – 20:00 Uhr allgemein 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Donnerstag 17:00 – 21:00 Uhr allgemein   Warmbadetag 
Freitag 13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter/Väter mit Baby) 
 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Samstag 13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
Sonn- u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
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Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 € 10,00 € 
für Erwachsene 1,50 € 15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 
Notfall-Service Nr. AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 

Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 

Bürgersprechzeit durch den Bürgermeister 
Mittwochs von 16 – 18 Uhr Bürgersprechzeit im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
im Rathaus. Natürlich können wie bisher zu allen anderen Bürozeiten gewünschte 
Besprechungstermine vereinbart werden. Falls über die direkte Durchwahl keine 
telefonische Verbindung zum Bürgermeister hergestellt werden kann, wird auf die 
Rathaus-Amtsleitung mit der Telefon-Nr. 09372/9893-0 verwiesen. Bitten Sie in 
eiligen Fällen um einen Rückruf, der dann sofort eingeleitet wird. 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 

Wörther Jugendtreff am Wiesenweg 
Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis Donnerstag von 16:30 bis 20:30 Uhr und 
Freitag von 16:30 bis 21 Uhr. Leiterin: Dipl.-Sozialarbeiterin Esen Degirmenci. 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 
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Anzeigen und Texte für das Wörther Amtsblatt 
Wir weisen darauf hin, dass Texte und Anzeigen die im Amtsblatt der Stadt Wörth a. 
Main erscheinen sollen grundsätzlich per E-Mail an folgende Adresse, die auch auf 
dem Amtsblatt vermerkt ist, gesendet werden sollen: postmaster@woerth-am-
main.de. Bürger die über keine elektronische Medien verfügen, können natürlich 
ihre Texte bzw. Anzeigen wie bisher in Papierform im Rathaus abgeben. 

Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 25.01.2013 Annahmeschluss Montag, 21.01., 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 08.02.2013 Annahmeschluss Montag, 04.02., 12 Uhr 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das MainSecond Sozialkaufhaus Obernburg hat von Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Die geöffneten Samstage erfragen Sie bitte telefonisch. 
Sie finden uns in der Johannes-Obernburger Str. 13, im Gebäude der GbF (200 m 
unterhalb der Stadthalle). Telefon: 06022-264110 
 

Medizinische Versorgung
 

 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Fr., 25.01. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
Sa., 26.01. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
So., 27.01. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
Mo., 28.01. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
Di., 29.01. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Mi., 30.01. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Do., 31.01. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
Fr., 01.02. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 
Sa., 02.02. Sonnen-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 6 06022/8960 
So., 03.02. Markt-Apotheke Mönchberg, Hauptstraße 71 09374/99927 
 Sebastian-Apotheke Wenigumstadt, Balduinistraße 4 06026/4883 
Mo., 04.02. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 
Di., 05.02. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Mi., 06.02. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
Do., 07.02. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
Fr., 08.02. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
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Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Erich Plattner Dr. med. Udo Vogel 

             Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin Facharzt für Innere Medizin 
                      Diabetologie und Palliativmedizin  und Diabetologie 

Diabetologische Schwerpunktpraxis 
Mitglied im Ärztenetz Untermain 

63939 Wörth/Main, Galgenstraße 6, Tel. 5423, Fax 71939, http://www.praxis-woerth.de 
 

Die Praxis ist von Montag, 11.02.2013 bis einschließlich 
Freitag, 15.02.2013 wegen Urlaub geschlossen. 

 

Vertretung haben Dres. Fehn/Beck/Lehr (Gemeinschaftspraxis ) in Wörth, Tel. 71666. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Bereitschaftsdienst, den Sie 

unter der Telefon-Nr. 116117 erfragen können. 
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie bitte Tel.-Nr. 112. 

 

Auch BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren 
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Mil-
tenberg sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist ab sofort die Rufnummer 112, 
analog dem europaweiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayeri-
scher Untermain in Aschaffenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle 
aus einer Hand und veranlasst umgehend das Ausrücken der entsprechenden Ret-
tungsfahrzeuge und des Notarztes. Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg 
geholfen. 
Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – Kranken-
wagen, Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112! 
Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat ab sofort eine zentrale Nummer: 
116 117 - die neue Nummer für den Notdienst! 
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich künftig 
nur noch die Telefonnummer 116 117 merken. Die neue einheitliche Rufnummer 
funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit und der Anruf ist kostenlos. 
 

Notfallfaxnummer für Gehörlose 
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung 
mit dem Formular. Dieses finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter  
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 



 10 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit chronischen Schmerzen 
Die Selbsthilfegruppe ist eine Anlaufstelle für Menschen, die sich gerne mit Gleichbe-
troffenen austauschen und sich Unterstützung geben möchten. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt Mil., Brückenstr. 2, 
63897 Miltenberg, Tel. 09371/501-551, E-mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de. 
 
 
 

 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926 
Bio-Freilandeier Andreas Apel, Düsseld. Str.8 1208645/ 0160 96579265 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Adalbert-Stifter-Straße 14 4652 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 

 
 
 

Theresia-Gerhardinger-Realschule  
der Diözese Würzburg in Amorbach 
 

Richterstraße 4, 63916 Amorbach, Tel.: 09373-2886 FAX: 09373-4291 
E-mail: TGRSAmorbach@t-online.de, Web: www.tgrsamorbach.de 
 

Hinweise für die Anmeldung zum Schuljahr 2013/2014 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 
Die Realschule ist eine besonders geeignete Schulform, wenn sich Schüler für theore-
tische Zusammenhänge interessieren und zugleich über praktische Fähigkeiten verfü-
gen. Sie vermittelt eine fundierte Allgemeinbildung sowie eine berufsvorbereitende 
Ausbildung und liegt damit zwischen den Angeboten des Gymnasiums und der 
Hauptschule/Mittelschule. 

Schulische Nachrichten
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Ein charakteristisches Merkmal der Realschule ist, dass sie ab der 7. Jahrgangsstufe in 
so genannte Wahlpflichtfächergruppen differenziert, das heißt, dass die unterrichte-
ten Fächer in bestimmtem Rahmen nach persönlichen Neigungen und Fähigkeiten 
der Schüler gewählt werden können. Alle Wahlpflichtfächergruppen führen zu einem 
gleichwertigen Abschluss, dem Realschulabschluss. 
 

Fächerangebot unserer Schule 
•  Wahlpflichtfächergruppe I - (technisch-naturwissenschaftlicher Zweig) 

mit den Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik I und Physik I als 
Profil- und Prüfungsfach. Informationstechnologie wird mit dem Schwer-
punkt Technisches Zeichnen/CAD unterrichtet. 

•  Wahlpflichtfächergruppe II  - (kaufmännischer Zweig) mit den Prüfungs-
fächern Deutsch, Englisch, Mathematik II/III und Betriebswirtschaftsleh-
re/Rechnungswesen als Profil- und Prüfungsfach. Zusätzlich wird verstärkt 
Wirtschafts- und Rechtslehre sowie Informationstechnologie unterrichtet. 

•  Wahlpflichtfächergruppe IIIa - (sprachlicher Zweig) mit den Prüfungsfä-
chern Deutsch, Englisch, Mathematik II/III und Französisch als 2. Fremd-
sprache als Profil- und Prüfungsfach. 

•  Wahlpflichtfächergruppe IIIb - (hauswirtschaftlicher Zweig) mit den Prü-
fungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik II/III und dem Profil- und Prü-
fungsfach Haushalt und Ernährung. Voraussetzung allerdings ist nach minis-
teriellen Vorgaben das Zustandekommen der Gruppe IIIa an der Schule. 

Aufnahmevoraussetzungen 
•  In die 5. Jahrgangsstufe der Realschule können Schüler der 4. u. 5. Klassen über-

treten, die am 30. Sept. 2013 das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
•  Für Schüler der 4. Klasse Grundschule gilt: Bei einem Notendurchschnitt von 

mindestens 2,66 in den Fächern Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachun-
terricht ist der Übertritt uneingeschränkt möglich. 

•  Liegen die genannten Voraussetzungen nicht vor, muss ein Probeunterricht erfolg-
reich absolviert werden 

•  Für Schüler der 5. Klasse Mittelschule gilt: Bei einem Notendurchschnitt von 
mindestens 2,5 in den Fächern Deutsch und Mathematik im Jahreszeugnis der 
Mittelschule ist der Übertritt ebenfalls uneingeschränkt möglich. Eine Voranmel-
dung zum regulären Anmeldetermin im Mai ist unbedingt erforderlich. Einen 
Probeunterricht für Schüler der 5. Klasse Mittelschule gibt es nicht mehr. 

Informationsabend: Am Donnerstag, 21. Februar 2013 findet im Lichthof der 
Schule um 19 Uhr eine ausführliche Informationsveranstaltung statt. 
Tag der offenen Tür: Am Freitag, 01. März 2013 ist unsere Schule von 14 - 18 Uhr 
zur Besichtigung offen. Dazu laden wir Sie zu ausführlichen, interessanten und in-
formativen Ausstellungen und Veranstaltungen recht herzlich ein. 
Anmeldung 
•  06. - 08. Mai 2013 jeweils in der Zeit von 08 - 11 Uhr und 15  - 17 Uhr und am 
•  10. Mai 2013 von 08 - 11 Uhr. 
Bei der Anmeldung sind vorzulegen: Übertrittszeugnis der 4. Klasse Grundschule, 
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Geburtsurkunde, ggf. Sorgerechtsbeschluss und Passbild für Fahrkarte; evtl. Be-
scheinigung über Teilleistungsstörung/LRS. Geburtsurkunde und Sorgerechtsbeschluss 
werden zurückgegeben. Bei der Voranmeldung aus der 5. Klasse  Mittelschule ist das 
Zwischenzeugnis vorzulegen. 
Offene Ganztagesschule: Nach dem vormittäglichen Unterricht bieten wir eine 
Nachmittagsbetreuung im Rahmen der Offenen Ganztagesschule, beginnend mit 
einem gemeinsamen Mittagessen (um 13.10 Uhr) in unserem Tagesheim (Montags - 
Donnerstags jeweils bis 16.15 Uhr) an. 
Probeunterricht: 14. - 16. Mai 2013 
Allgemeines zu unserer Schule 
Unsere Schule ist eine staatlich anerkannte katholische Privatschule, die verpflichtet 
ist, sich in allen Dingen, die die Aufnahme in die Schule, Leistungserhebungen und 
Prüfungen betreffen, an die Regelungen der Realschulordnung zu halten. Unsere 
Abschlussprüfung zum Realschulabschluss ist die gleiche, wie sie auch an staatlichen 
Schulen abgelegt wird.  
Zum Schulgeldersatz des Freistaates Bayern erheben wir ein monatliches Schulgeld 
von € 20 pro Schüler (für das zweite Kind sind € 10 zu zahlen, das dritte ist vom 
Eigenanteil der Eltern befreit, sofern sie gleichzeitig unsere Schule besuchen). Zusätz-
lich erheben wir für Materialien wie Papier ein sog. Kopiergeld, dessen Höhe zu 
Beginn des Schuljahres festgelegt wird. Wir gewähren Fahrtkostenersatz im Rahmen 
der geltenden gesetzlichen Regelungen. Die Fahrtkosten werden auch dann über-
nommen, wenn eine näher gelegene staatliche Realschule mit geringerem Fahrtkos-
tenaufwand zu erreichen wäre. 
Die Nachmittagsbetreuung erfolgt im Rahmen der offenen Ganztagesschule. Die 
monatlichen Kosten für das Essen im Rahmen der Offenen Ganztagesschule betragen 
derzeit bei täglichem Essen von Montag bis Donnerstag 58 € bei 12 Monaten. 
Unabhängig von der Konfession können alle Schülerinnen und Schüler unsere Schule 
besuchen, sofern sie am angebotenen katholischen oder evangelischen Religionsun-
terricht teilnehmen. Als katholische Schule bemühen wir uns um die Vermittlung 
christlicher Wertvorstellungen. Ein großes Anliegen ist uns die Erziehung zum sozialen 
Engagement. 
Für alle weiteren Fragen, z.B. Übertritt aus dem Gymnasium an die Realschule, steht 
Ihnen das Sekretariat der Theresia-Gerhardinger-Realschule, Tel. 09373-2886, zur 
Verfügung.  
Siegfried Schwarz, Schulleiter 
 

 
 
 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
 

Fr 25.01  Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 

Kirchliche Nachrichten
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So 27.01  3. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier, mitgestaltet von den Kommunionkindern:  
   "Reden mit Gott - Beten" 
Mo 28.01  Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester u. Kirchenlehrer 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Do 31.01  Hl. Johannes Bosco, Priester u. Ordensgründer 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 01.02  Brigitte, Sigbert 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 03.02  4. Sonntag im Jahreskreis (Bibelsonntag) 
  10:30 Messfeier mit Kerzensegnung - anschließend Blasius-Segen 

als Einzelsegen 
Mo 04.02  Hl. Rabanus Maurus, Bischof 
  16:00 Messfeier in der Seniorenresidenz 
Mi 06.02  Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki 
  18:00 Beichte und Rosenkranz 
  19:00 Messfeier der Charismatischen Glaubenserneuerung 
Do 07.02  Hl. Richard von England 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 08.02  Hl. Hironymus Amiliani, Ordensgründer 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 10.02  5. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier 
 

Veranstaltungen 
 

Fr, 25.01. 10:30 Redaktionsschluss: „Die Woche in St. Niklaus“ 
  19:00 Stadtbibliothek: Dankeschönabend der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter 
Sa, 26.01. 20:00 Ministranten: Sitzung des Leitungsteams im Pfarrhaus 
So, 27.01. 15:00 Pfarrer: Weihekurstreffen, Kloster Oberzell 
Di, 29.01. 20:00 Firmkurs 2013: Treffen des Leitungsteams, Pfarrhaus 
Fr, 01.02. 09:30 Hauskrankenkommunion: Falls Sie jemanden kennen, der 

besucht werden möchte, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
So, 03.02. 15:00 Pfarrer: Einführung von Alfred Bauer als Pfarrer in Goldbach 
Mo, 04.02. 20:00 Kirchenverwaltung: Sitzung im Pfarrhaus 
So, 10.02. 10:30 Charismatischer Gebetskreis: Gebetstag10:30 Heilige Messe 

in der Pfarrkirche - 12:00 Mittagessen - 13:30 Lobpreis 
So, 10.02. 15:00 Kolping: Kinderfasching im Pfarrzentrum 
So, 10.02.  Pfr.: Treffen der Preistergem. (-12.2.) in Dietershausen 
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Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“ 1. März und 12. April 2013 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
   Donnerstag von 8:00 – 9:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
   Freitag von 9:00 – 10:30 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de 

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

In der Wendelinus-Kapelle in Wörth: 
Septuagesimä – So., 27. Januar 10:45 Uhr - Gottesdienst zur Predigtreihe „Krimi-
nalgeschichten der Bibel“ - haariger Betrug: „Ein Krimineller als Hoffnungsträger“ 
 

In der Trinitatis-Kirche in Klingenberg:  
Septuagesimä – So., 27. Januar 09:30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst (Wein) zur 
Predigtreihe „Kriminalgeschichten der Bibel“ - haariger Betrug: „Ein Krimineller als 
Hoffnungsträger“ 
Sexagesimä – Sonntag, 3. Februar 09:30 Uhr - Gottesdienst 
 

Veranstaltungen: 
 

KiKi-Kindermorgen  
Samstag, 26. Januar, 10 – 12 Uhr, Evang. Gemeindehaus in Wörth  
Hast Du Spaß am Singen, Spielen, Basteln und hörst Du auch so gerne Geschichten 
über Jesus wie Rabe-KIKI, unser Kinderkirchen-Maskottchen? Dann komm!!! Wir 
freuen uns schon auf Dich!!! 
 

Kirchenvorstandssitzung 
Mittwoch, 6. Februar um 19:30 Uhr, öffentliche Kirchenvorstandssitzung der Trinita-
tis-Gemeinde Klingenberg/Wörth, im Evang. Gemeindehaus in Klingenberg 
 

Goldene Konfirmation am 24. März in Erlenbach 
Eingeladen sind alle, die in diesem Jahr ihre Goldene Konfirmation oder ein höheres 
rundes Konfirmationsjubiläum begehen, selbstverständlich auch wenn die Konfirma-
tion in einer anderen Gemeinde gefeiert wurde. Zur Feier der Goldenen Konfirmati-
on laden wir zum Festgottesdienst am Sonntag, 24. März um 9:30 Uhr in die Mar-
tin-Luther-Kirche ein. Möchten Sie dazukommen, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens 27.2. im Pfarramt in Erlenbach an. Tel. 5340. 
 

Zum Vormerken: Klop meets Hammond 
Peter Schäfer – Hammond-Orgel, Andreas Unterguggenberger – Klop-Orgel 
Sonntag, 17. Februar, 18 Uhr, Trinitatis-Kirche, Klingenberg 
In der Trinitatis-Kirche treffen sich an diesem Abend Klänge, die auf den ersten Ein-
druck wenig miteinander gemeinsam haben. So tritt der zarte Klang der Klop-Orgel 
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in den Dialog mit den „Sounds“ einer originalen Hammond A 100 von 1962. Auf 
dem Programm stehen Händels "Halleluja" und andere Stücke aus dem "Messias" in 
peppigem Arrangement, Ohrwürmer aus Bossa Nova bis Blues. 
Der Eintritt jeweils ist frei, um eine Spende wird gebeten.  
 

Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 1 20 70 20) – 
Montag freier Tag., E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr  
(Tel: 29 29), (Fax: 13 46 63), E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
 

An(ge)dacht  -  Mutter Teresa    
Als Mutter Teresa, Engel der Ärmsten, am Straßenrand in Kalkutta bei einem schmut-
zigen, sterbenden Mann kniete und ihn pflegte, sagte ein amerikanischer Reporter zu 
ihr: „Das würde ich nicht für 1000 Dollar tun“. Sie erwiderte: „Ich auch nicht“. 
 
 
 
 

 
 

Förderverein Freibad Klingenberg e.V. 
Der nächste Arbeitseinsatz im Freibad findet am Samstag, 26.01.2013 ab 8 Uhr im 
Freibad statt. 
Hinweis: Die Mitgliederversammlung des Fördervereins Freibad Klingenberg e. V. 
findet am 06. März 2013 um 20 Uhr im Feuerwehrheim Trennfurt – gegenüber der 
Trennfurter Tankstelle – statt. 

Termine für Kulturkalender melden 
Das Landratsamt Miltenberg bittet alle interessierten Veranstalter, ihre Termine für  
den Kulturkalender, die den Zeitraum März 2013 bis August 2013 betreffen, spätes-
tens bis Donnerstag, 7. Februar, dem Kulturreferat Miltenberg mitzuteilen. 
Der Kulturkalender des Landkreises Miltenberg ist eine feste Einrichtung geworden 
und erscheint zweimal im Jahr. Jeder Veranstalter hat hierbei die Möglichkeit, 
kulturelle Veranstaltungen zu melden und die Information so einem breiten Publi-
kum zugänglich zu machen. Die Kulturkalender werden in allen öffentlichen 
Einrichtungen, den Banken und in vielen Geschäften ausgelegt. 
Die Meldung muss dem Kulturreferat schriftlich vorliegen: entweder per Post (Kultur-
referat, Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg) oder per E-Mail (Kultur@Lra-mil.de). 
Die Meldungen müssen Datum, Uhrzeit, Titel, Aufführungsort sowie den Veranstalter 
mit Telefonnummer enthalten. Unvollständige Meldungen können nicht veröffent-
licht werden.  

 Nichtamtliche Nachrichten



 16 

Schülerpraktika 2013 
Das Logistikbataillon 467 bietet auch in diesem Jahr für Schülerinnen und Schüler 
aller Haupt-, Real-, Wirtschafts-, Fach-, Fachober- und Berufsschulen sowie Gymna-
sien ab dem 14. Lebensjahr in den Sommerferien ein Schülerpraktikum an. Dabei 
wird jungen Frauen und Männern während der Phase der Berufsorientierung/-
ausbildung Gelegenheit gegeben, Einblicke in die vielfältigen beruflichen Möglichkei-
ten, Herausforderungen und individuellen Chancen in den Streitkräften und im spe-
ziellen für die verschiedenen Laufbahnen im Logistikbataillon 467 zu gewinnen. 
Folgender Zeitraum steht in diesem Jahr zur Verfügung: 05.08. bis 09.08.2013 Be-
werbungsschluss: 31.05.2013 
Wir bieten.- ein mehrtägiges Praktikum für Schülerinnen und Schüler ab dem 14. 
Lebensjahr; - einen Überblick in die vielfältigen Arbeits- und Aufgabenbereiche einer 
Soldatin/ eines Soldaten; - Informationen über das Bewerbungs- und Einstellungsver-
fahren der Bundeswehr – Übernachtungsmöglichkeit in der Kaserne mit Vollverpfle-
gung (Verpflegung gegen Bezahlung) 
Interessentinnen und Interessenten bewerben sich, gerne auch per e-Mail mit Be-
werbungsschreiben, Kopie des letzten Zeugnisses, Lebenslauf und aktuellem Foto 
bei: Logistikbataillon 467, Hauptmann Kirfel, Mainfranken-Kaserne, Dimbacher 
Straße 75, 97332 Volkach, e-Mail: UweKirfel@Bundeswehr.org 
Telefonische Anfragen beantworten wir gerne unter: 0 93 81/7 10 – 20 13 

Pauschale staatliche Sportbetriebsförderungen beim Land-
ratsamt beantragen 
Das Sportreferat des Landratsamtes Miltenberg hat allen BLSV- und BSSB-Sportver-
einen, die im letzten Jahr die pauschale Sportbetriebsförderung beantragt hatten, die 
erforderlichen Unterlagen für die staatliche Förderung im Jahre 2013 zukommen 
lassen. 
Der Sportbeauftragte bittet die Vereine, die ausgefüllten Unterlagen/Anträge bis spä-
testens zum 01.03.2013 an das Landratsamt zurückzuschicken. 
Vereine, die bisher noch keinen Förderantrag für 2013 gestellt haben, können sich 
gerne unter der Mailadresse Sport@Lra-Mil.de des Sportreferates im Landratsamt 
Miltenberg melden und die Unterlagen anfordern. 

Mit der VHS Erlenbach von Kykladeninsel zu Kykladeninsel 
vom 09. – 19. Juni 2013 
Die diesjährige Reise der VHS Erlenbach vom 9. bis zum 19. Juni führt auf die Kykla-
deninseln in der Ägäis. Ab Athen-Rafina werden mit Fährschiffen die Inseln Tinos, 
Mykonos mit Delos, Naxos, Paros und als Höhepunkt die „Königin der Kykladen“, 
Santorin, besucht. Zwei oder drei Tage sind für jede Insel eingeplant, die zu Fuß oder 
mit dem Bus erkundet werden. Die Übernachtungen mit Halbpension finden auf den 
Inseln in guten Mittelklasse-Hotels statt. 
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Die uralte Kunst und Architektur der Kykladen, die zahlreichen historischen Stätten, 
der Besuch der typischen Tavernen und nicht zuletzt die herrliche Naturschönheit 
der griechischen Inselwelt mit den atemberaubenden Sonnenuntergängen machen 
diese Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis. Die Organisation und Betreuung 
übernimmt Susanne Kleinheins, Tel. 09372-5543. Der deutschsprachige griechische 
Reiseleiter ist wieder Stratos Kassaras, der die Gruppe der VHS Erlenbach schon drei 
Mal erfolgreich geführt hat. Das ausführliche Programm mit Anmeldeformular liegt 
in der Geschäftsstelle der VHS-Erlenbach, Bahnstraße 22 aus und wird auf Wunsch 
gerne zugeschickt. Ansprechpartnerin: Angelika Reichold, Tel. 09372-94821-82. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

Seminar „Unsere Krabbelgruppe läuft!“ 
„Unsere Krabbelgruppe läuft!“ ist ein Seminar für Verantwortliche und Teilnehmer 
von Krabbelgruppen betitelt, das am Samstag, 23. Februar, von 9.30 bis 12.30 Uhr 
im Franziskushaus in der Miltenberger Hauptstraße stattfindet. 
Krabbel- und Spielgruppen erfreuen sich großer Beliebtheit. Eltern und Kinder treffen 
sich, um gemeinsam zu spielen, neue Erfahrungen zu sammeln und Kontakte zu 
knüpfen. Das Seminar „Unsere Krabbelgruppe läuft!“ bietet Impulse, was für eine 
Krabbelgruppe aus organisatorischer, konzeptioneller und gruppendynamischer Sicht 
hilfreich sein kann. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, Anregungen, Spiele und 
Lieder für die Gestaltung der eigenen Gruppe kennenzulernen und auszutauschen. 
Marion Stief, Bildungsreferentin vom Referat „Junge Frauen und Mütter“ des katholi-
schen Deutschen Frauenbundes (KDFB) Würzburg, wird die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer dabei unterstützen. 
Veranstalter des Seminars sind die Ehe- und Familienseelsorge der Dekanate Milten-
berg-Obernburg, der katholische Frauenbund Region Miltenberg-Obernburg  und die 
Fachstelle für Familienangelegenheiten am Landratsamt Miltenberg. Das Angebot 
richtet sich an alle interessierten Teilnehmer von Krabbelgruppen, ist kostenfrei und 
an keine Konfession gebunden. Bei Bedarf kann auch Kinderbetreuung angeboten 
werden. 
Anmeldungen nimmt die Fachstelle für Familienangelegenheiten im Landratsamt 
Miltenberg bis Freitag, 15. Februar, unter Telefon 06022/6200612 oder per E-Mail 
(claudia.joos@lra-miltenberg.de) entgegen. 
 

 
 

Schuljahrgang 1952/53 
Wir treffen uns am Freitag, 25. Januar ab 19:30 Uhr im “DJK Ratskeller“ zu einer 
Vorbesprechung. Viele gute Ideen zu unserem Jubiläumsklassentreffen sind einzu-
bringen. Deshalb ergeht die Bitte um rege Beteiligung 

Vereinsmitteilungen
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An alle Gewerbetreibenden in Wörth, 
wir laden Sie ganz herzlich zur Versammlung aller Gewerbetreibenden am 
29.01.2013, 20 Uhr ins Vereinsheim ein. 
Wir möchten mit Ihnen zusammen den Gewerbe- und Verkehrsverein neu struktu-
rieren, entstauben und zu neuem Leben erwecken. 
Ziel der Veranstaltung soll es sein, gemeinsam neue Ideen von und für Wörth zu 
finden. 
Bitte merken Sie sich den Termin schon einmal vor, detaillierte Einladung erfolgt im 
nächsten Amtsblatt. Wir freuen uns auf Sie! 

Einladung zur Faschingsveranstaltung: 
Schlesien helau! Die Landsmannschaft Schlesien Kreisverband Miltenberg veranstaltet 
am Sonntag, 03. Februar 2013 um 14 Uhr in der Bauernstube der „Traube“ Klein-
wallstadt, Hauptstraße 12, ihren schlesisch-faschingsfrohen Heimatnachmittag mit 
„Kräppelessen". Dazu sind neben allen Landsleuten und Freunden Schlesiens auch 
alle übrigen Mitbürger am Untermain, ob kostümiert oder nicht, zu vergnüglichen 
Stunden herzlich eingeladen. Faschingsmäßige Beiträge der Besucher sind sehr er-
wünscht. 

Kolpingfamilie Wörth 
25.01. Besuch der Kolpingfamilie Elsenfeld in Wörth. Wir treffen uns ab 17 Uhr in 
der Güterhalle  am Gleis zum gemütlichen Beisammensein. 
 

10.02.13 Kinderfasching im Pfarrer Kerber-Saal. Hierfür werden noch Helfer ge-
sucht. Bitte telefonisch bei Salomon Gabi: 71475 melden. Vielen Dank! 
 

Die Kolping-Akademie Würzburg hat ihr neues Programm herausgegeben. Es liegt 
beim Kinderfasching für die Öffentlichkeit aus, kann aber auch über die Kolping-
Akademie Kolpingplatz 1, 97070 Wü. bezogen werden. Tel. 0931/41999-100 
 
Helau! Helau! Helau! Kinderfasching im Pfarrer-Kerber-Saal in Wörth am 10.02.13 
ab 15 Uhr. Live Musik, Kinder Show Tanzgruppe, Spiele, Tänze, Kaffee und Kuchen 
usw.. Veranstalter ist die  Kolpingfamilie Wörth. 
Helau ihr Piraten, Hexen, Cowboys und Andre alle, 
kommt am Faschingssonntag, ab 15.00 Uhr in die Halle! 
Die Musik ist live, wir werden tanzen + Spiele machen, singen + ganz viel lachen. 
Die Kinder von der Tanzgruppe des TV zeigen ihr Können und schwingen das Bein. 
Eltern, Omas und Opas sind auch willkommen, die werden in den Arm genommen, 
dann wird geklatscht und auch geschunkelt, bis es draußen langsam dunkelt. 
Erst um 18 Uhr wird aufgehört, 
es lädt ein die Kolpingfamilie Wörth. Helau! Helau! Helau! 
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Eine-Welt-Laden geschlossen   
Zum Jahresende 2012 wurde die Wörther Verkaufsstelle für fair gehandelte Waren, 
die bisher sonntags von 11-12 Uhr Lebensmittel und Kunsthandwerk angeboten hat, 
geschlossen. 
Anfangs in einem Kellerraum des ehemaligen Jugendheims, dann im Nebenraum der 
Stadtbibliothek  untergebracht, hat über 20 Jahre lang ein engagiertes Team versucht, 
die Anliegen des fairen Handels mit Hilfe der GEPA (= Gesellschaft zur Förderung 
der Partnerschaft mit der Dritten Welt) bekannt zu machen und durch Kauf und 
Verkauf ihrer Waren die Produzenten in den ärmeren Ländern der einen Welt zu 
unterstützen. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die diese Ideen mitgetragen 
haben und die zur ihrer Verbreitung im Laufe der Zeit oft über Jahre zuverlässig La-
dendienst gemacht haben, sei dafür ganz herzlich gedankt! 
Ein Grund, weshalb die Nachfrage immer mehr zurückging und der regelmäßige 
Verkauf nun eingestellt wird, ist sicher, dass inzwischen zahlreiche Lebensmittel mit 
dem Fairtrade-Siegel auch in Supermarktregalen zu finden sind und dort eingekauft 
werden können. Zudem erfolgte Ende Dezember 2012 die Schließung der GEPA-
Regionalstelle Mitte in Alzenau, woher auch die Wörther die meisten ihrer Waren 
bezogen haben. Künftig sollte der Wareneinkauf nach Katalog über den Postversand 
abgewickelt werden. 
Den Kunden, die ein umfangreicheres Sortiment fair gehandelter Waren, vor allem 
im kunsthandwerklichen Bereich möchten, empfehlen wir, sich in Zukunft im Eine-
Welt-Laden in der Bahnstraße in Erlenbach umzusehen. Dort sind auch regelmäßig 
die fair gehandelten Bananen zu bekommen. 
Birgit Zethner und Ursula Proft  

Obst und Gartenbauverein Wörth 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Montag, 04.03.2013 , 19 Uhr im 
Haus der Vereine, Rathausstraße 74, am Schifffahrtsmuseum, Wörth. 
Tagesordnung: Top.1 Begrüßung - Top.2 Totengedenken - Top.3 Jahresbericht des 
Schriftführers - Top.4 Jahresbericht Jugendgruppe - Top.5 Jahresbericht Kassier - 
Top.6 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes - Top.7 Vorstellung 
und Verabschiedung des Jahresprogramms 2012 - Top.8 Verschiedenes, Anträge und 
Vorschläge - Top.9 Schlusswort des Vorsitzenden. 
Alle Mitglieder und Partner sind herzlich eingeladen, um rege Teilnahme wird gebe-
ten 

60 Jahre DJK Wörth 
Der Vorverkauf „Der Fonsi“ für den 27. September, geht bei den bekannten VVK 
Stellen weiter. Unser „Winter Varietè“ war ein voller Erfolg. Wir bedanken uns bei 
einem tollen Publikum! Die vielen positiven  Äußerungen freuen uns sehr und lassen 
uns über eine Fortführung solcher Veranstaltungen nachdenken. 
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1. TSK Türk Wörth Gedächtnisturnier 
Am Sonntag, 27.01.2013 veranstaltet der TSK Türk Wörth sein erstes Gedächtnistur-
nier in der Turnhalle am Wiesenweg. Spielbeginn ist um 10 Uhr, das Finale gegen 
17.30 Uhr. Für Verpflegung ist ausreichend gesorgt. 
Folgende Mannschaften nehmen teil:   
Gruppe A: Türk FV Erlenbach, Türkiyemspor Breuberg, SV Hobbach, Genclerbirligi 
Aschaffenburg, SV Anadolu Lauda, Türk FV Miltenberg, 
Gruppe B: FC Kleinwallstadt, Corumspor Frankfurt, TSK Türk Wörth, FV Klingenberg, 
Türk Gücü Hanau, Inter Erbach 
Die Spielzeit beträgt jeweils 10 Minuten. 

Wanderfreunde Wörth e.V. 
Jahreshauptversammlung 2013 
Am Samstag, 26. Januar 2013 findet die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
der Vorstandschaft statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder eine recht herzliche Einla-
dung. Beginn ist um 19:30 Uhr im Gasthaus zur "Einkehr".  
Die Vorstandschaft bittet um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins für 
die Sporthalle Wörth a. Main e.V. 
Am Mittwoch 30.01.2013 findet um 19 Uhr in Rathaus der Stadt Wörth a. Main 
(großer Sitzungssaal) die Jahreshauptversammlung des Fördervereins für die Sporthal-
le Wörth a. Main e. V. statt 
Tagesordnung:  1. Bericht des Vorsitzenden,  2. Bericht der Schatzmeisterin, 3. 
Aussprache zu den Berichten 4. Verwendung der Spendengelder, 5.Bericht der Kas-
senprüfer, 6. Entlastung der Vorstandschaft, 7. Bildung eines Wahlausschusses, 8. 
Neuwahl des Vorstands, 9. Wahl von zwei Kassenprüfern, 10. Verschiedenes.   
 

Die Vorstandschaft trifft sich bereits zu einer Vorstandssitzung um 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses.  

FSV- Nachrichten 
Achtung!!! Achtung!!! Achtung!!! Achtung!!!  Dämmerschoppen im Sportheim 
Der FSV Wörth öffnet jeden ersten Dienstag im Monat (der nächste Termin ist der 
5. Februar) sein Sportheim ab 16 Uhr für einen Dämmerschoppen. Wir bieten 
Ihnen bei dieser Gelegenheit auch ein paar leckere Hausmacher- Speisen an. Also, 
nichts wie hin zum nächsten Dämmerschoppen! Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Aktive: Wir haben eine Sensationsverpflichtung getätigt: Ab sofort ist Horst Russ 
(ehemals Viktoria Aschaffenburg) unser neuer Spielertrainer.  
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Kappenabend beim FSV: 
Am 8.2.2013 (Faschingsfreitag) laden wir alle Narren wie gewohnt zu unserem Kap-
penabend im Sportheim am Reifenberg ein. Los geht das wilde Treiben um 19.60 
Uhr. Wir freuen uns auf ein paar lustige und unbeschwerte Stunden mit euch!!! 
 

Jugend: 
Es ist wieder soweit: Unser Jugend- Hallenturnier findet am 2. und 3. Februar 2013 
in der Wörther Schulturnhalle statt. Am Samstag findet das Turnier für die U7 ab 10 
Uhr und für die U9 ab 14 Uhr. Am Sonntag rollt dann der Ball für die Mannschaft 
der U11 ab 10 Uhr und für die U13 ab 14 Uhr. 
Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich bestens gesorgt. Schauen Sie doch einfach einmal 
unseren jungen Talenten beim Kicken zu! Wir freuen uns über Ihr Interesse und 
natürlich Ihren Besuch!!! 
 
 
 
 
 
 




